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Termine  

 

Diskussionsveranstaltung  
zum Thema Verdichtung am 

Beispiel Claraturm 

Ort: Volkshaus, Unions-Saal, 

Rebgasse 12 

Do. 20.10.2011,  
19.30 - 22 Uhr 

 

Bring- Hol- und Tauschtag  
und„Suppentag“ 
Ort: Allmendhaus NQV-

Hirzbrunnen 

Sa. 22.10.11, 9.30 - 16 Uhr 
 

Informationsveranstaltung 
Schoren-Überbauung 
Gastgeber ist der Konzern 

„Implenia“ 

Ort: Novartis Cafeteria,  

Schorenweg 35 

Di. 1.11.2011, 19.30 Uhr  
 

Neuzuzügeranlass 
Wissenswertes und Kontakte 

für alle Neuzugezogenen 

Ort:  Restaurant Union. 

Do. 3.11.2011, 19.30h 
 

Workshop zum Thema Zwi-
schennutzung 
Ort: QTP Kleinhüningen 

Sa. 5.11. 9.00 - 13 Uhr 
 

Matthäusmarkt 

Frisches Obst und Gemüse 

Jeden Samstag  8.00 - 13 Uhr 

kurz und knackig 4057/4058  
Oktober 2011 

 

 

Am Beispiel Claraturm:    Was bringen Hochhäuser für Basel? 
Ende 2012 entscheidet der Grosse Rat darüber, ob der 90 Meter hohe 

Claraturm gebaut werden darf. Voraussichtlicher Baubeginn ist im 

Herbst 2013, Bezug auf 2015/2016. 

Der Claraturm soll 28 Stockwerke bekommen. Davon sind 70% für 

Wohnen in Form von rund 170 Wohnungen geplant. Der Rest soll 

kommerzieller Nutzung zur Verfügung stehen wie Geschäften im Erdge-

schoss, Büros, Praxen und einem Restaurant in den obersten zwei 

Stockwerken. 

 

Der Claraturm soll die Bebauung des Kleinbasels verdichten. Doch: Sind Hochhäuser die richtige Lösung 

für Basel? Und was bringt der Claraturm der Quartierbevölkerung?Diese Fragen werden am 20.Oktober 

an einer öffentlichen Diskussionsveranstaltung thematisiert.  

Diskussionsveranstaltung: Donnerstag, 20. Oktober 2011, 19.30 bis 22.00 Uhr, Volkshaus, Unions-
Saal, Rebgasse 12, Basel 
 
Horburgplatz eingeweiht  
Gegraben, gepflanzt und gegos-
sen wurde am 16. September auf 
dem Horburgplatz. Jung und Alt 
begrünten den kargen Platz mit 
frischen Kräutern.  
Es herrsche buntes Festtreiben 

mit Musik, Spielen und Verpfle-

gung. Die Einweihung war ein 

voller Erfolg: Es tummelten sich 

rund 200 Menschen auf dem 

bisher so leeren Horburgplatz! 

 

 
 
Sexgewerbe im Wohngebiet 
Wie kann die Ausbreitung des 
Sexgewerbes in Kleinbasel ge-
stoppt werden? 
Experte Rolf Vieli schilderte den 

interessierten KleinbaslerInnen die 

Situation an der Zürcher Lang-

strasse und zeigte auf, wie mit 

Projekten die Situation entschärft 

werden konnte.  

Mit Blick auf die Situation in 

Basel gab Vieli Ratschläge und 

unterstützte die aktiven Bewohner 

und Bewohnerinnen. 

Basler Plätze im Fokus 
«Qualität im Zentrum» heisst der 
neue Entwicklungsrichtplan für 
die Innenstadt.  
Zentral ist dabei die Frage: «Wie 

werden die Plätze der Innenstadt 

genutzt?» Die Vereine des STS 

KB erarbeiten momentan Stel-

lungsnahmen zu den einzelnen 

Plätzen, vor allem zu den Plätzen 

in Kleinbasel. 
 

Frische Homepage 
Die Website des Stadtteilsekreta-
riates Kleinbasel hat ein neues 
Gewand! 
Machen Sie sich selber ein Bild 

unter: www.kleinbasel.org 
 
Testlauf mit Hafen-Buvette 
Am 17. September wurde die 
Marina-Buvette am Klybeckquai 
eröffnet: im industrieromantischen 

Ambiente des Hafenareals gibt es 

nun während zwei Monaten kühle 

Biere und sonstige Getränke sowie 

knusprige Snacks zu geniessen. 

Auch können die Gäste selber 

Grillgut mitbringen. Das Projekt 

gilt als Testlauf für spätere Nut-

zungen am Klybeckquai. 
 

 
 

 

 


